
Verkehrskonzept für den Landkreis
Anfrage der AfD-Fraktion

Der Ist-Zustand des öffentlichen Nahverkehrs, des Individualverkehrs und 
des Wirtschaftsverkehrs im Landkreis Darmstadt-Dieburg ist keineswegs be-
friedigend. Die Staus auf hoch frequentierten Straßen nehmen zu und auch
die öffentlichen Verkehrsmittel stoßen an ihre Kapazitätsgrenzen. Für 
Pendler aus dem Landkreis nach Darmstadt wird das Erreichen des Arbeits-
platzes zunehmend zur Tortur, besonders dann, wenn langfristige Baustel-
len in der Stadt zur Blockade wichtiger Verkehrsadern führen, wie das zur-
zeit zu beobachten ist. 

Ein zwischen dem Landkreis und der Stadt Darmstadt abgestimmtes Ge-
samtverkehrskonzept, das alle Verkehrsträger beinhaltet, ist nicht zu erken-
nen.

Die AfD-Fraktion fragt in diesem Zusammenhang:

• Gibt es zurzeit konkrete Maßnahmen des Landkreises zur Erarbei-
tung eines neuen Verkehrskonzepts, das alle Verkehrsträger be-
rücksichtigt? Wenn ja, welche Maßnahmen sind das? Wann ist ein 
aktualisiertes Verkehrskonzept zu erwarten?

• Laufen zurzeit Gespräche mit der Stadt Darmstadt, um eine Abstim-
mung der Verkehrsplanung des Landkreises mit der Stadt Darm-
stadt zu erreichen? Wenn ja, auf welcher Ebene finden diese Ge-
spräche statt? Wie häufig und wie intensiv wird beraten? Welche 
konkreten Ergebnisse resultieren daraus?
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